
Was Sie wissen müssen

Im Gegensatz zu vielen Klinikketten oder privaten
Krankenhauskonzernen ist das höchste Entscheidungs-
gremium der FREIEN die Mitgliederversammlung. Hier
werden die Vorstandsmitglieder gewählt, Beschlüsse
über den Wirtschaftsplan gefasst oder besondere
Aktionen beschlossen.

Die Vorstandsmitglieder werden alle vier Jahre von der
Mitgliederversammlung gewählt. Fünf von ihnen
kommen aus den Krankenhäusern, zwei werden auf
Vorschlag der Spitzenverbände der Freien Wohlfahrts-
pflege gewählt. Der Vorstand führt die Beschlüsse der
Mitgliederversammlung durch und erledigt die lau-
fenden Geschäfte der FREIEN. Vorstandsvorsitzender
ist Werner Koch (Kath. Marienkrankenhaus). Stellver-
treter: Prof. Dr. Fokko ter Haseborg (Albertinen-
Diakoniewerk) und Jörn Wessel (Diakonie-Klinikum
Hamburg).

Innerhalb des Verbands existieren zudem fachspezifische
Arbeitsgemeinschaften. Beispielsweise im kauf-
männischen und pflegerischen Bereich, in der Öffent-
lichkeitsarbeit oder im Qualitätsmanagement.

Kontakt
Geschäftsstelle
c/o Kath. Marienkrankenhaus
Alfredstraße 9  ·  22087 Hamburg
Telefon 040.25 46-12 12  ·  Telefax 040.25 46-12 10

Pressestelle
c/o schönknecht : kommunikation gmbh
Telefon 040.30 38 26-70  ·  Telefax 040.30 38 26-74
info@die-freien-hh.de

www.die-freien-hh.de

Ev. Krankenhaus Alsterdorf
Bodelschwinghstraße 24
22337 Hamburg
www.evangelisches-krankenhaus-
alsterdorf.de

Facharztklinik Hamburg
Martinistraße 78
20251 Hamburg
www.facharztklinik-hamburg.de

Israelitisches Krankenhaus
Orchideenstieg 14
22297 Hamburg
www.israelitisches-krankenhaus.de

Kath. Marienkrankenhaus
Alfredstraße 9
22087 Hamburg
www.marienkrankenhaus.org

✚ Harburg
Helios Mariahilf Klinik Hamburg
Stader Straße 203 c
21075 Hamburg
www.mariahilf.org

✚ Wandsbek
Ev. Amalie Sieveking-Krankenhaus
mit Richard-Remé-Haus
Haselkamp 33
22359 Hamburg
www.amalie.de

Kath. Kinderkrankenhaus
Wilhelmstift
Liliencronstraße 130
22149 Hamburg
www.kkh-wilhelmstift.de

✚ Metropolregion Hamburg
Heinrich Sengelmann Krankenhaus
Kayhuder Straße 65
23863 Bargfeld-Stegen
www.heinrich-sengelmann-
krankenhaus.de

Krankenhaus Großhansdorf
Wöhrendamm 80
22927 Großhansdorf
www.kh-grosshansdorf.de

Krankenhaus Reinbek
St. Adolf-Stift
Hamburger Straße 41
21465 Reinbek
www.krankenhaus-reinbek.de

✚ Altona
ENDO-Klinik Hamburg
Holstenstraße 2
22767 Hamburg
www.endo.de

Krankenhaus Tabea
Kösterbergstraße 32
22587 Hamburg
www.tabea-krankenhaus.de

✚ Bergedorf
Bethesda - Allgemeines
Krankenhaus Bergedorf
Glindersweg 80
21029 Hamburg
www.bakb.de

✚ Eimsbüttel
Albertinen-Haus
Zentrum für Geriatrie und
Gerontologie
Sellhopsweg 18-22
22459 Hamburg
www.albertinen.de

Albertinen-Krankenhaus
Süntelstraße 11a
22457 Hamburg
www.albertinen.de

Diakonie-Klinikum Hamburg
Krankenhaus Alten Eichen
Jütländer Allee 48
22527 Hamburg
www.d-k-h.de

Krankenhaus Elim
Hohe Weide 17
20259 Hamburg
www.d-k-h.de

Krankenhaus Jerusalem
Moorkamp 2-6
20357 Hamburg
www.kh-jerusalem.de

✚ Hamburg-Mitte
Krankenhaus Groß-Sand
Groß Sand 3
21107 Hamburg
www.krankenhaus-gross-
sand.de

✚ Hamburg-Nord
Diakonie-Klinikum Hamburg
Krankenhaus Bethanien
Martinistraße 44
20251 Hamburg
www.d-k-h.de

Wo Sie uns finden

GESUNDHEIT
 FÜR HAMBURG
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www.die-freien-hh.de

Die Kliniklandschaft befindet sich im Umbruch: Eine
höhere Lebenserwartung und damit die Zunahme
altersbedingter Erkrankungen trifft auf verbesserte
Diagnose- und Therapiemöglichkeiten durch den medi-
zinischen Fortschritt. Höhere Kosten im Gesundheits-
wesen sind eine Folge. Der wirtschaftliche Druck auf
die Krankenhäuser ist immens gestiegen – und er wird
weiter zunehmen. Wohl dem, der diese Herausforde-
rungen im Verbund angehen kann.

Um Wissen, Kompetenz und Aktivitäten zu bündeln,
haben sich 19 Kliniken im Verband der freigemein-
nützigen Krankenhäuser in Hamburg e.V., DIE FREIEN,
zusammengeschlossen. Große Krankenhäuser der
Schwerpunktversorgung, persönlich geführte Kliniken,
Fach- und Belegkliniken sowie ein Kinderkrankenhaus
sind  Teil dieser Gemeinschaft. Mit rund 10.000 Mitarbei-
tern betreuen DIE FREIEN gut 200.000 Patienten pro
Jahr. Fast jedes zweite Baby in Hamburg kommt in
einer freigemeinnützigen Klinik zur Welt.

Leistungsstarke Medizin – auf vielen Gebieten sind DIE
FREIEN führend –, moderne Pflege und menschliche
Zuwendung prägen die Verbandskrankenhäuser.
Gleichzeitig sind sie Vorreiter beim strukturierten und
transparenten Qualitätsmanagement.

Eine wesentliche Aufgabe des Verbands ist die
Interessenvertretung seiner Mitglieder im Kranken-
hauswesen. Dafür arbeiten DIE FREIEN eng mit den
unterschiedlichen Institutionen im Gesundheitsbereich
zusammen.

Regelmäßige Veranstaltungen, zahlreiche Aus- oder
Weiterbildungsangebote sowie eine gemeinsame
Öffentlichkeitsarbeit sorgen dafür, dass die Anliegen
des freigemeinnützigen Krankenhaussektors nicht nur
bewahrt, sondern kontinuierlich fortentwickelt werden.

Auch auf fachlicher Ebene treibt der Verband den
Austausch voran: Mitarbeiter aller Berufsgruppen
und Hierarchien bündeln ihr Know-how, um die
Qualität der medizinischen Versorgung weiter zu
verbessern – schließlich lassen sich die Heraus-
forderungen des Gesundheitswesens am besten
gemeinsam lösen.

Freigemeinnützigkeit: Zur Hamburgischen Kranken-
hausgesellschaft (HKG) gehören 38 öffentliche, private
und freigemeinnützige Kliniken*. 90,5 Prozent der
letzteren sind im Verband DIE FREIEN vereint. Freige-
meinnützige Einrichtungen werden von Stiftungen,
Kirchen, der Wohlfahrtspflege oder Vereinen unterhalten.
Das Besondere: Freigemeinnützige Häuser sind dem
Menschen verpflichtet – nicht dem Shareholder Value.

Trägerschaft der Hamburger Krankenhäuser

Zuwendung: Weil Kranke auch menschliche Hilfe
brauchen, hat Fürsorge einen besonderen Stellenwert
für DIE FREIEN.

Vielfalt: Eine heterogene Kliniklandschaft garantiert
hohe Kompetenz. DIE FREIEN verkörpern Vielfalt und
setzen sich für ihren Erhalt und einen fairen Qualitäts-
wettbewerb ein.

Qualitätstransparenz: DIE FREIEN gehörten zu den
Ersten in Hamburg, die sich der Zertifizierung ihres
Qualitätsmanagements nach KTQ© unterzogen haben.

Medizinische Ethik: Gewinnmaximierung kann nicht
der alleinige Maßstab sein. Ethikkomitees oder ethische
Richtlinien übertragen Grundwerte wie Verantwortung
in spürbares Handeln.

* Die HKG geht von 36 Krankenhäusern aus. Hintergrund:
In zwei Fällen werden einzelne Kliniken zusammengefasst.

5,3 % Öffentlich

39,5 %
Privat

Stand: März 2009

55,3 %
Freige-

meinnützig
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